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G Unfallgefahr
Beachten Sie beim Betrieb von Mobiltele-
fonen im Fahrzeug die gesetzlichen Bestim-
mungen des jeweiligen Landes, in dem Sie
sich momentan aufhalten. Wenn die Bedie-
nung von Mobiltelefonen während der
Fahrt gesetzlich zugelassen ist, so bedie-
nen Sie diese nur, wenn es die Verkehrssi-
tuation zulässt. Sie könnten sonst vom
Verkehrsgeschehen abgelenkt werden,
einen Unfall verursachen und sich und
andere verletzen.
Benutzen Sie während der Fahrt aus Sicher-
heitsgründen nur die Freisprecheinrichtung
zum Telefonieren. Wenn Sie mit der Frei-
sprecheinrichtung telefonieren, fahren Sie
aufmerksam, schließen Sie alle Fenster und
vermeiden Sie alle störenden Geräusche.
Halten oder parken Sie, wenn Sie zum Tele-
fonieren nicht die Freisprecheinrichtung
benutzen wollen. Halten oder parken Sie
nicht im Halte- oder Parkverbot.

G Verletzungsgefahr
Durch überhöhte elektromagnetische
Strahlung können auch Sie und andere
gesundheitliche Schäden erleiden. Durch
den Gebrauch einer Außenantenne wird
dem in der Wissenschaft diskutierten mög-

lichen gesundheitlichen Risiko durch elekt-
romagnetische Felder Rechnung getragen.

Die folgende Beschreibung gilt für das Mobil-
telefon RIM BlackBerry 8310 und erfolgt
am Beispiel der Telefonanlage des COMAND
APS. Sie gilt entsprechend auch für Audio 50
APS, Audio 25 und Audio 20.
Ergänzende Informationen und nähere Hin-
weise zu den grundlegenden Bestandteilen
des Bediensystems für COMAND APS, Audio
50 APS, Audio 25, Audio 20 und dem Mobil-
telefon entnehmen Sie der jeweiligen
Betriebsanleitung.

Mobiltelefon mit Telfonanlage verbin-
den

Damit eine Verbindung des Mobiltelefons an
Ihre Mercedes-Benz Telefonanlage herge-
stellt werden kann, muss vorher das Mobilte-
lefon eingeschaltet und Bluetooth im Mobil-
telefon aktiviert sein (Y Mobiltelefon-
Betriebsanleitung).

Mercedes-Benz Telefonanlage und
Mobiltelefon für externe Autorisie-
rung vorbereiten
X Mercedes-Benz Telefonanlage: Ausge-

hend vom Grundmenü „TEL“ in der
Mercedes-Benz Telefonanlage die Menüs
„Telefon“ K„Bluetooth-Telefone“ K
„Aktualisieren“ K „Optionen“ K
„Externe Autorisierung“ wählen.
Die Meldung „Bereit für externe Autorisie-
rung…“ erscheint. Die Telefonanlage ist für
Mobiltelefone erkennbar.
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X Mobiltelefon: Ausgehend von der Grund-
maske des Mobiltelefons die Menütaste
drücken.

X Auf die Option „Bluetooth einrichten“ kli-
cken.
Die Meldung „Stellen Sie sicher, dass sich
das Bluetooth-Gerät im Modus für die
Zuordnung befindet.“ erscheint.

X Auf „OK“ klicken.
Eine Suchmaske wird angezeigt.

X Nach erfolgreicher Suche auf den Namen
Ihrer Mercedes-Benz Telefonanlage *MB
Bluetooth“ klicken.
Die Meldung „Warte auf MB Bluetooth…“
erscheint.

X Mercedes-Benz Telefonanlage: Die Mel-
dung „Soll Mein Telefon autorisiert wer-
den“ mit „Ja“ bestätigen.

An der Mercedes-Benz Telefonanlage
und am Mobiltelefon den Passkey ein-
geben

An der Mercedes-Benz Telefonanlage
erscheint das Eingabe-Menü für den Passkey.

i Der Passkey ist eine beliebige, ein- bis
sechzehnstellige Zahl, die Sie selbst
bestimmen können. Um einen ausreichen-
den Schutz der Telefonverbindung zu erhal-
ten, geben Sie mindestens eine vierstellige
Zahl ein. Sie müssen die gleiche Zahl an der
Telefonanlage und an dem zu autorisieren-
den Mobiltelefon eingeben.

X Entsprechende Zifferntasten drücken und
mit d in der Menüleiste bestätigen.

X Eingabe löschen/korrigieren: ) in der
Menüleiste wählen und C kurz (einzelne

Ziffer) oder lang (ganze Ziffernfolge) drü-
cken.

X Mobiltelefon: Im Dialogfenster erscheint
die Meldung „Hauptschlüssel für MB Blue-
tooth eingeben“.

X Den gleichen Passkey wie bei der
Mercedes-Benz Telefonanlage eingeben.

X Den Passkey mit einem Klick auf den Track-
ball bestätigen.
Die Meldungen „Warte auf MB Blue-
tooth…“, „Kopplung mit MB Bluetooth ist
abgeschlossen.“ und „Verbindungsauffor-
derung von MB Bluetooth annehmen?“
erscheinen.

X Mit „Ja“ bestätigen.
Die Meldungen „Warte auf MB Bluetooth…“
und „Verbindung mit MB Bluetooth erfolg-
reich hergestellt. /Freihand“ erscheinen.

Der Name des Mobiltelefons erscheint auf
dem Display der Telefonanlage, wenn der Ver-
bindungsprozess erfolgreich war.

Z
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Lautstärke einstellen

i  Informieren Sie sich über die optimale
Lautstärke-Einstellung für Ihr Mobiltelefon
in Ihrem Mercedes-Benz Service-Stütz-
punkt oder im Internet unter
www.mercedes-benz.com.

i Veränderungen können zu starken Beein-
trächtigungen der Übertragungsqualität
führen. Diese Einstellungen können nicht
während eines aktiven Telefongesprächs
verändert werden.

Damit die Lautstärke für ein Mobiltelefon ein-
gestellt werden kann, muss
RBluetooth im Mobiltelefon aktiviert sein

(Y Mobiltelefon-Betriebsanleitung)
Rdas Mobiltelefon über Bluetooth mit der

Mercedes-Benz Telefonanlage verbunden
sein (Y Seite 2).

X Ausgehend vom Grundmenü „TEL“ in der
Mercedes-Benz Telefonanlage die Menüs
„Telefon“ K„Lautstärke einstellen“ wäh-
len.

X Die Option „Empfangslautstärke“ oder
„Sendelautstärke“ wählen.

i Die Optionen „Empfangslautstärke“ und
„Sendelautstärke“ erscheinen nur, wenn
das ausgewählte Mobiltelefon autorisiert
ist.

X Lautstärke auf der Skala einstellen:
Taste $ oder Taste % drücken.

X Einstellung bestätigen: Taste C oder
Taste ( drücken.

Visitenkarten empfangen und versen-
den

Damit Visitenkarten (vCards) in der
Mercedes-Benz Telefonanlage empfangen
und vom Mobiltelefon versendet werden kön-
nen, muss
RBluetooth im Mobiltelefon aktiviert sein

(Y Mobiltelefon-Betriebsanleitung)
Rdas Mobiltelefon über Bluetooth mit der

Mercedes-Benz Telefonanlage autorisiert
sein (Y Seite 2).

Visitenkarten empfangen
X Ausgehend vom Grundmenü „TEL“ in der

Mercedes-Benz Telefonanlage die Menüs
„Telefon“ K „Kontakte importieren“ K
„Visitenkarten empfangen“ wählen.

oder
X oder bei Anzeige des Adressbuchs K

„Kontakte importieren“ K„Visitenkarten
empfangen“ wählen.

Die Bluetooth-Verbindung zum aktuellen
Mobiltelefon wird unterbrochen und ein ein-
gehendes Gespräch kann nicht angenommen
werden. Dafür können Visitenkarten vom
Mobiltelefon in der Mercedes-Benz Telefon-
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anlage empfangen und die Anzahl der import-
ierten Visitenkarten angezeigt werden.
X Empfang beenden: Taste C oder Zurück-

Taste L drücken.

Visitenkarte vom Mobiltelefon ver-
senden
X Ausgehend von der Grundmaske des

Mobiltelefons die Optionen „Optionen“
K „Bluetooth“ wählen.1

X Auf den Namen Ihrer Mercedes-Benz Tele-
fonanlage „MB Bluetooth“ klicken.

X Die Option „Adressbuch übertragen“ wäh-
len.
Die Meldungen „Warte auf MB Blue-
tooth…“ , K „Adressbuch wird erstellt…“
K „Adressbuch wird übertragen…“ K
„Übertragung abgeschlossen.“. erschei-
nen.

oder wenn die Option „Adressbuch übertra-
gen“ nicht vorhanden ist:
X Die Option „Geräteeigenschaften“ wählen.
X Die Taste „Menü“ drücken.

X Die Option „Diensteliste aktualisieren“
wählen.
Die Meldungen „Warte auf Bluetooth…“
und „Dienste: OPP“ erscheinen.

X Die Taste „Zurück“ drücken.
X Auf den Namen Ihrer Mercedes-Benz Tele-

fonanlage „MB Bluetooth“ klicken.
X Die Option „Adressbuch übertragen“ wäh-

len.
Die Meldungen „Warte auf MB Blue-
tooth…“ , K „Adressbuch wird erstellt…“
K „Adressbuch wird übertragen…“ K
„Übertragung abgeschlossen.“ erscheinen.

Die Visitenkarte wird zur Mercedes-Benz
Telefonanlage gesendet.

Kontakte importieren

Damit Kontaktdaten in die Mercedes-Benz
Telefonanlage importiert werden können,
muss
RBluetooth im Mobiltelefon aktiviert sein

(Y Mobiltelefon-Betriebsanleitung)
Rdas Mobiltelefon über Bluetooth mit der

Mercedes-Benz Telefonanlage autorisiert
sein (Y Seite 2).

X Ausgehend vom Grundmenü „TEL“ in der
Mercedes-Benz Telefonanlage die Menüs
„Telefon“ K „Kontakte importieren“ K
„Vom Mobiltelefon“ wählen.

X Die Option „Hinzufügen“ oder „Überschrei-
ben“ wählen.
Die Meldungen „Kontakte werden impor-
tiert…“ und „Import erfolgreich“ erschei-
nen.

Die Bluetooth-Verbindung zum aktuellen
Mobiltelefon wird unterbrochen und ein ein-
gehendes Gespräch kann nicht angenommen
werden. Dafür können Kontakte vom Mobil-
telefon in die Mercedes-Benz Telefonanalage
importiert werden.
Wenn Sie während des Datenimports in eine
andere Hauptfunktion wechseln, bricht Ihre

1 Menüanzeige und -abfolge kann bei anderen Software-Versionen abweichen.

Z
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Mercedes-Benz Telefonanlage den Empfang
externer Daten ab.

Softwareaktualisierung

Wenn Ihr Mobiltelefon nicht mit der univer-
sellen Freisprecheinrichtung funktioniert,
könnte das am Firmwarestand Ihres Mobilte-
lefons liegen.
So ermitteln Sie den aktuellen Firmwarestand
an Ihrem Mobiltelefon:
X Menütaste drücken.
X Die Optionen „Optionen“K „Info“ wählen.
Ein Firmware-Update für Ihr Mobiltelefon
erhalten Sie von Ihrem Mobilfunk-Provider
oder auf der Website Ihres Mobiltelefon-Her-
stellers: http://www.blackberry.com.
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